
Vorwort
Religionspädagogische Beıträge 39/1997/ werden eingeleıtet UrCcC rel Be1-
rage mıiıt akademıschem Anlaß, ämlıch die Antrıttsvorlesungen (ın Iphabe-
tischer Reihenfolge) Vvon Blasberg-Kuhnke, Meier und Scharer
ESs folgen dreı Beıiträge ZUu!T empirischen Religionspädagogık. Der Beıtrag VOoN

en knüpft e1 die Forschungen VON Paul das wissenschaft-
1C Werk des geschätzten verstorbenen ollegen ugen Paul wird im eft
0/1997 bibliographisch dokumentiert und zugleıich die Bibliographie ZUT

Kirchengeschichte fortgeführt werden. Der Beitrag VON Oerlic: legt eıne
Untersuchung ZUT Stufentheorie VO Fowler VO  « In derel der bısherigen
RpB-Beiträge ZUr Entwicklung des atholischen Religionsunterrichts In den
Neuen Bundesländern steht die umfangreiche Untersuchung VON Svoboda
und FYKO. egen dieses Umfangs wurde der Beıtrag bıs auf dıe
Zusammenfassung in einer 13-Pu  te-Schriuft edruckt, die aber ohl noch
gul lesbar ist; desgleichen mußten die komplexen abellen und Talıken dıirekt
übernommen werden mıt Problemen für den Satzspiege Statt aufwendiger
Neubearbeıitung.
Die Beıiträge VON Leimgruber und ESC} richten auf Je eigene Weise
den 1 auf das Kınd, während Spiegel sich mıt Ausdrucksformen
jugendlicher Religiosıtät auseinandersetzt. Ziebertz beschließt mıt einer
Untersuchung ZUT historischen Religionspädagogik das Heft ab

KK  X-

Mıiıt dem Jahrgang 1997 wiırd leider eıne maßvolle Preisanhebung notwendig.
Religionspädagogische Beıträge en den Abonnementspreı1s VON 30,-
(zuzüglıch seIit 1994 für insgesamt re konstant gehalten. Aufgrund
der Preisentwicklung be1 Papıer und Druck SOWIEe ard- und oftware be1l der
Erstellung der Druckvorlagen wird 68 leider unvermeıdlich, den ONne-
mentspre1s auf 33,- anzuheben und die Portokosten ünftig denJeweiligen
Entwicklungen aNZUDASSCH. Wır bıtten die Leserinnen und Leser Verständ-
NIS; vielleicht hılft abeı, daß eiıne Zeitschrıi dieses Umfangs, über einen
Verlag verlegt, mehr als das Doppelte kosten würde. Es darf aber auch 1esmal
erwartet werden, dieser NECUEC Preis länger als eın Jahr gehalten werden
kann.
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